
( Teil 2 )

Aus dem Leben Hiskias



2. Könige 18,13-15

Im vierzehnten Jahr des Königs Hiskia zog herauf Sanherib, der König 

von Assyrien, gegen alle festen Städte Judas und nahm sie ein. 

Da sandte Hiskia, der König von Juda, zum König von Assyrien nach 

Lachisch und ließ ihm sagen: Ich habe Unrecht getan, zieh weg von mir. 

Was du mir auferlegst, will ich tragen. Da legte der König von Assyrien 

Hiskia, dem König von Juda, dreihundert Zentner Silber auf und dreißig 

Zentner Gold. So gab Hiskia all das Silber, das sich im Hause des HERRN 

und in den Schätzen des Hauses des Königs fand.



2. Könige 18,19.25.35

Und der Rabschake sprach zu ihnen: Sagt doch dem König Hiskia: 

So spricht der große König, der König von Assyrien: 

Was ist das für ein Vertrauen, das du da hast?  (…)

Meinst du aber, ich sei ohne den HERRN heraufgezogen, dass ich diese 

Stätte verderbe? Der HERR hat mir’s geboten: 

Zieh hinauf in dies Land und verdirb es! (…)

Wo ist ein Gott unter den Göttern aller Länder, der sein Land aus meiner 

Hand errettet hätte, dass der HERR Jerusalem aus meiner Hand erretten 

sollte? 



2. Könige 19,1.[13].2

Als der König Hiskia das hörte, zerriss er seine Kleider und legte 

den Sack an und ging in das Haus des HERRN. (…)

[Als Hiskia den Brief von den Boten empfangen und gelesen hatte, 

ging er hinauf zum Hause des HERRN und breitete ihn aus vor dem 

HERRN. (…) ]

Und er sandte den Hofmeister Eljakim und den Schreiber Schebna 

samt den Ältesten der Priester, mit dem Sack angetan, zu 

dem Propheten Jesaja, dem Sohn des Amoz. (…)



2. Könige 19,35-37

Und in dieser Nacht fuhr aus der Engel des HERRN und schlug im Lager 

der Assyrer hundertfünfundachtzigtausend Mann. Und als man sich 

früh am Morgen aufmachte, siehe, da lag alles voller Leichen. 

So brach Sanherib, der König von Assyrien, auf und zog ab, kehrte 

zurück und blieb zu Ninive. Und als er anbetete im Haus seines Gottes 

Nisroch, erschlugen ihn mit dem Schwert seine Söhne Adrammelech 

und Sarezer, und sie entkamen ins Land Ararat. Und sein Sohn 

Asarhaddon wurde König an seiner statt. 



▪ Probleme können trotz (oder manchmal sogar wegen) 

eines treuen Lebens mit Gott kommen!

▪ Taktik des Feindes kennen! 

▪ Gottes Taktik ist immer erfolgreicher!
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